
Das erste Fungizid im Produktportfolio
der Lebosol® Dünger GmbH

Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Verwendung stets Etikett und Produktinformation lesen.



• Indikation: Falscher Mehltau im Weinbau (Kelter- und Tafeltrauben)  
• Anzahl Anwendungen: 6
• Spritzabstand: 10−14 Tage
• Wartezeit: 14 Tage
• Gesamtmenge innerhalb der Saison: 18 l/ ha
• Zulassungsdauer: bis 30.09.2024 

• Zulassungsinhaber: Daymsa
• Zulassungsnummer: 008838-60

Foshield 

Wirkstoff 726 g / l Kalium - Phosphonat
Formulierungstyp Konzentrierte Lösung (SL)
FRAC code P07 (33)



Ab BBCH 15 (5-Blattstadium) maximal 1l / ha in maximal 400 l Wasser

Ab BBCH 61 (Blühbeginn) maximal 2 l/ ha in maximal 800 l Wasser

Ab BBCH 71 (Fruchtansatz) maximal 3 l/ ha in maximal 1200 l Wasser

Ab BBCH 75 (Erbsengröße) maximal 4 l/ ha in maximal 1600 l Wasser

Gesamtmenge über die Saison 18 l/ ha in maximal 6 Anwendungen
Abstand der Behandlungen 10 – 14 Tage

Empfehlung



• sehr gute Wirkung auf Plasmopara v. insbesondere in Mischung mit 
einem Kontaktwirkstoff 

• vollsystemische Wirkstoffverteilung (acropetal als auch basipetal)

• protektive als auch kurative Wirkung
• Beeinträchtigung des P-Stoffwechsels des Pilzes
• Mobilisierung der Abwehrkräfte durch Bildung von Phytoalexinen

• passt in jedes Fungizidprogramm zum Schutz der Rebe

• optimale Einsatzzeit zwischen BBCH 55 und BBCH 75

 langjährige Erfahrung mit der Anwendung von Phosphonaten        
(Lebosol® – Kalium Plus / Lebosol®– Magnesium Plus)

Zusammenfassung der Versuchsergebnisse
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Wir sind gerne für Sie da!

+49 6328 98 494-80
Unsere Kollegen an unserem Beratungstelefon sind gerne für Sie da.

beartung@lebosol.de
Schreiben Sie uns eine E-Mail.

www.lebosol.de
Über unser Kontaktformular können Sie uns eine Nachricht schicken.

www.instagram.com/lebosol_duenger_gmbh
Abonnieren Sie uns.

www.facebook.com/lebosol
Folgen Sie uns.
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